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Sachsenburg und Irbersdorf
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, sehr geehrte Damen und Herren,

ein ereignisreiches Jahr 2014 geht zu Ende. Mit ihrer
klaren Entscheidung haben die wahlberechtigten
Bürgerinnen und Bürger bei der Kommunalwahl am
25. Mai die politische Ausrichtung des Stadtrates
und der Ortschaftsräte neu bestimmt. In den Ort-
schaftsräten hat sich zum Teil ein Generationen-
wechsel ergeben, junge Bürgerinnen und Bürger
engagieren sich für ihre Ortschaft.

Mit Freude konnte die Stadt den Kindergarten Trian-
gel einweihen und vor wenigen Wochen hat die Dro-
gerie Rossmann mitten in der Stadt ihre moderne
Filiale neu errichtet. Der Rückbau des ehemaligen
Kaufhauses hat begonnen. Der Stadtrat hat die Wei-
chen gestellt, dass an dieser Stelle künftig das
Gesundheitszentrum gebaut werden soll.

Mit großem Engagement haben Mitarbeiter der
Stadtverwaltung sich der Schadensbeseitigung der

Hochwasserschäden insbesondere in den Ortsteilen
gestellt. Die hundertprozentige Förderung von Bund
und Land erlaubt uns, unsere Infrastruktur nachhaltig
zu verbessern.

In schöner Erinnerung sind uns allen das Stadtfest,
die Mini-WM, der gerade zu Ende gegangene Weih-
nachtsmarkt und viele kleinere und größere Veran-
staltungen der Vereine und kulturellen Einrichtungen.
Ich danke allen, die sich so engagiert in das sportli-
che, gesellschaftliche und kulturelle Leben der Stadt
einbringen.

Ich wünsche Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger,
ein besinnliches Weihnachtsfest, einen guten Start
ins neue Jahr und bleiben Sie gesund,

Ihr Thomas Firmenich

Postwurfsendung an sämtliche Haushalte



Vorschau auf kulturelle und sportliche Veranstaltungen sowie gesellschaftliche Ereignisse
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12.12. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306
13.12. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510
14.12. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222
15.12. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222
16.12. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207/50500
17.12. Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035
18.12. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727/92958
19.12. Luther-Apotheke, Hainichen 037207/652444
20.12. Rosenapotheke, Mittweida 03727/9699600
21.12. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306
22.12. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727/649867
23.12. Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207/68810
24.12. Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida 03727/2374
25.12. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306
26.12. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510
27.12. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222
28.12. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222
29.12. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207/50500
30.12. Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035
31.12. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727/92958
01.01. Luther-Apotheke, Hainichen 037207/652444
02.01. Rosenapotheke, Mittweida 03727/9699600
03.01. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306
04.01. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727/649867
05.01. Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207/68810
06.01. Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida 03727/2374
07.01. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306
08.01. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510
09.01. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222
10.01. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222
11.01. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207/50500

Apotheken-Notdienste
Mo. – Fr. 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr

Sa. 12.00 Uhr – 8.00 Uhr, So. 8.00 Uhr – 8.00 Uhr

Apotheken-Notdienste
Sonn- und Feiertagsdienst

in Frankenberg (10.30 – 11.30 Uhr)

26.12. Sonnen-Apotheke, Frankenberg 037206/47051
01.01. Sonnen-Apotheke, Frankenberg 037206/47051

04.01. Sonnen-Apotheke, Frankenberg 037206/47051
11.01. Leo-Apotheke, Frankenberg 037206/887183 Kassenärztlicher Notfalldienst

Kostenlose bundesweit geltende Telefonnummer:

116 117 zur Erfragung der aktuellen Bereitschaf-
ten.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
jeweils von 18.00 Uhr bis 6.00 Uhr

Notrufnummern

Polizei 110
Feuerwehr, DRK Rettungsdienst und
Ärztl. Notdienst 112
Revier Frankenberg (037206) 5431
DRK Krankentransport (03731) 19222

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Landkreis Mittelsachsen Tel.: 03727/19292

Wochenenddienste Zahnärzte
Samstag 8 – 11 Uhr, Sonn- u. Feiertag 9 – 11 Uhr

www.zahnaerzte-in-sachsen.de

13.12. – 14.12.14 ZÄ Kumpf � 2314
20.12. – 21.12.14 Dr. Wetzig � 889880
24.12.2014 ZÄ Steiner � 2342
25.12. – 26.12.14 Dr. Meusel � 4180
27.12. – 28.12.14 Dr. Heusinger � 2141
29.12. – 31.12.14 Dr. Ludwig � 55119
01.01. – 02.01.15 ZÄ Kuban � 2549
03.01. – 04.01.15 ZÄ Kumpf � 2314
10.01. – 11.01.15 Dr. Wetzig � 889880
17.01. – 18.01.15 ZÄ Steiner � 2342

Bereitschaftsdienste
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

13.12. 8.00 – 15.00 Uhr Lehrgang „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“ Haus der Vereine DRK-Ortsverein
Frankenberg Frankenberg

14.12. 10.00 Uhr Kinderflimmerkiste: „Ice Age 1“ Stadtpark Frankenberg Veranstaltungs- und
Eintritt: VVK/AK: Ki. 1,50 Euro; Erw. 2,50 Euro Kultur GmbH

14.12. 14.00 Uhr Adventsnachmittag Bürgerhaus Hausdorf Ev.-Luth. Kirchgemeinde

19.12. ab 19.00 Uhr 6. Irbersdorfer Weihnachtsmarkt Bürgerhaus Irbersdorf Club Sachsenburg/
20.12. ab 14.00 Uhr Irbersdorf e.V.

20.12. 14.00 Uhr Weihnachten auf dem Bauernhof Dittersbach Familie H. Bischoff
bis 20.00 Uhr Hoffest bei Familie H. Bischoff in Dittersbach Bauernhof

21.12. 14.30 Uhr 51. Weihnachtsliederblasen der Posaunenchöre St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde

24.12. 15.00 Uhr Christvesper mit Verkündigungsspiel St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde
17.00 Uhr Christvesper mit Predigt

25.12. 6.00 Uhr Christmettenspiel St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde

25.12. 21.00 Uhr Weihnachtsdisco im STADTPARK Stadtpark Frankenberg Veranstaltungs- und
Ingo Sause lädt zur alljährlichen Weihnachtsparty Kultur GmbH
„Liquid Snow“ in den „Stadtpark“ ein.
Eintritt: AK: 6,00 Euro

26.12. 9.30 Uhr Gottesdienst zum 2. Weihnachtstag St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde

31.12. 17.00 Uhr Gottesdienst zum Jahreswechsel St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde

31.12. 19.00 Uhr Silvestergala im STADTPARK Stadtpark Frankenberg Veranstaltungs- und
Kultur GmbH

01.01.15 10.30 Uhr Katerlauf Sportplatz SV Turbine
Jahnkampfbahn Frankenberg e.V.

08.01.15 19.30 Uhr Neujahrskonzert Stadtpark Frankenberg Veranstaltungs- und
Kultur GmbH

12.12. (18.00) – 19.12. (6.00 Uhr) TA Simon
Mühlbacher Straße 8, Frankenberg
Tel. 03 72 06 /7 40 85 o. 01 72 / 3 63 01 11

09.01. (18.00) – 16.01. (6.00 Uhr) Dr. Schmidt
(nur Kleintiere) Humboldtstraße 18, Frankenberg
Tel. 03 72 06 / 88 09 44 o. 01 72 / 3 60 14 66

16.01. (18.00) – 23.01. (6.00 Uhr) TA Simon
Mühlbacher Straße 8, Frankenberg
Tel. 03 72 06 /7 40 85 o. 01 72 / 3 63 01 11

Weitere Daten entnehmen Sie bitte den
örtlichen Tageszeitungen.
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Amtliche Bekanntmachungen

Mitteilungen des Bürgermeisters

Frankenberg wird mit dem European Energy Award ausgezeichnet

Am 10. November 2014 trafen sich in Dres-
den zur 7. Jahrestagung „Kommunaler
Energie-Dialog Sachsen“ der Sächsischen
Energieagentur mehr als 200 Vertreter von
Kommunen und Landkreisen. Höhepunkt
dieser Tagung war die Auszeichnung von
acht Städten und Gemeinden mit dem Euro-
pean Energy Award (eea) durch den Sächsi-
schen Staatsminister für Umwelt und Land-
wirtschaft, Frank Kupfer.
Ausgezeichnet wurden die Städte Chem-
nitz, Plauen, Frankenberg/Sa., Oederan und
die Gemeinde Zschorlau; Leipzig, Markran-
städt und Oßling waren auch dabei.

Mit der Auszeichnung von Frankenberg zur
eea-Kommune wurden die umfangreichen
Einzelprojekte zu Energiesparmaßnahmen
(wie z.B. Elektromobilität, modernste Hei-
zungsanlagen und Anlagen zur Alternativ-
energiegewinnung u.v.m.) entsprechend ge-
würdigt. Neben der Steigerung der Energie-
und Kosteneffizienz in den kommunalen
Einrichtungen konnte eine fundierte Doku-
mentation der Verbräuche und deren Opti-
mierung vorgenommen werden.

Dr. Egon Mertke
Wirtschaftsförderer

Bekanntmachung – Beschluss zur Aufstellung eines Bebauungsplanes Zschopauaue / Lisema

Der Stadtrat der Stadt Frankenberg/Sa. beschließt,
(1) die Aufstellung der 16. Änderung des Flächennutzungsplans

im Bereich „Zschopautal“

(2) die Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 18 „Zschopautal /
Landesgartenschau“.

Firmenich, Bürgermeister

Aus dem Bauamt



4

Zusammenstellung
der betroffenen Grundstücke

Gemarkung Flurstücks-Nummer Grundbuch-Blatt
Frankenberg 622/3 3081
Frankenberg 623/a 1531
Frankenberg 1438 1539
Frankenberg 1439 1533
Frankenberg 1440 1540
Frankenberg 1441 1197
Frankenberg 1443 3058-3062
Frankenberg 1444 1537
Frankenberg 1445 3189
Frankenberg 1446 1029
Frankenberg 1426/3 3189
Frankenberg 1426/4 1550
Frankenberg 1442/1 1542
Frankenberg 1442/2 1941
Frankenberg 1447/1 1529
Frankenberg 1447/2 1529
Frankenberg 1448/0 1541
Frankenberg 1497/13 3189
Frankenberg 1497/4 1550
Frankenberg 1497/5 1550
Frankenberg 1497/6 1550
Gunnersdorf 246/1 1786
Gunnersdorf 247 2028
Gunnersdorf 247/a 2671-2674
Gunnersdorf 247/d 1815
Gunnersdorf 284/3 2028
Gunnersdorf 285/2 2028
Gunnersdorf 286/8 2028
Gunnersdorf 286/9 2028



5

aus Frankenberg
Herrn Klaus Fleischer zum 78. Geburtstag am 28.11.2014
Frau Gerda Störr zum 76. Geburtstag am 28.11.2014
Frau Inge Forkel zum 81. Geburtstag am 29.11.2014
Frau Anneliese Höppner zum 90. Geburtstag am 29.11.2014
Herrn Joachim Stein zum 81. Geburtstag am 29.11.2014
Herrn Heinrich Wagner zum 97. Geburtstag am 29.11.2014
Herrn Manfred Morgenstern zum 85. Geburtstag am 30.11.2014
Herrn Werner Rasch zum 84. Geburtstag am 30.11.2014
Herrn Horst Schönfelder zum 81. Geburtstag am 30.11.2014
Herrn Joachim Störzel zum 77. Geburtstag am 30.11.2014
Frau Annelies Beutner zum 87. Geburtstag am 01.12.2014
Frau Lisbeth Fährmann zum 80. Geburtstag am 01.12.2014
Frau Christa Görner zum 87. Geburtstag am 01.12.2014
Frau Johanne Kunath zum 88. Geburtstag am 01.12.2014
Herrn Albrecht Partzsch zum 75. Geburtstag am 01.12.2014
Herrn Günther Reisel zum 79. Geburtstag am 01.12.2014
Herrn Hans Schneider zum 84. Geburtstag am 01.12.2014
Frau Lieselotte Schützkowski zum 79. Geburtstag am 01.12.2014
Frau Irene Jenke zum 84. Geburtstag am 02.12.2014
Frau Edelgard Schmidt zum 80. Geburtstag am 02.12.2014
Frau Lieselotte Stimper zum 79. Geburtstag am 03.12.2014
Herrn Reinhard Tanne zum 78. Geburtstag am 03.12.2014
Frau Elfriede Tuschling zum 88. Geburtstag am 04.12.2014
Frau Ruth Böhme zum 89. Geburtstag am 05.12.2014
Frau Elisabeth Fischer zum 90. Geburtstag am 05.12.2014
Frau Regina Langhof zum 86. Geburtstag am 05.12.2014
Herrn Gerhard Riffert zum 84. Geburtstag am 05.12.2014
Frau Reingard Schlegel zum 76. Geburtstag am 05.12.2014
Frau Rosemarie Keilwagen zum 81. Geburtstag am 06.12.2014
Frau Erika Groß zum 75. Geburtstag am 07.12.2014
Frau Helene Kretzschmar zum 95. Geburtstag am 07.12.2014
Herrn Wolfgang Schnabel zum 80. Geburtstag am 07.12.2014
Frau Rosemarie Erdmann zum 80. Geburtstag am 08.12.2014

Herrn Walter Größchen zum 80. Geburtstag am 08.12.2014
Herrn Gerhard Mücke zum 84. Geburtstag am 08.12.2014
Frau Hildegard Schünemann zum 90. Geburtstag am 08.12.2014
Frau Ursula Siegel zum 82. Geburtstag am 08.12.2014
Frau Margit Werner zum 76. Geburtstag am 08.12.2014
Frau Hildegard Liebers zum 91. Geburtstag am 09.12.2014
Frau Rosemarie Liedke zum 79. Geburtstag am 09.12.2014
Frau Gertraude Martin zum 82. Geburtstag am 09.12.2014
Frau Renate Reichelt zum 81. Geburtstag am 09.12.2014
Frau Isolde Schlimpert zum 88. Geburtstag am 10.12.2014
Herrn Friedrich Stephan zum 80. Geburtstag am 10.12.2014
Herrn Josef Breitenstein zum 75. Geburtstag am 11.12.2014
Herrn Kurt Klisch zum 78. Geburtstag am 11.12.2014
Herrn Rudi Müller zum 84. Geburtstag am 11.12.2014
Frau Erika Winnerl zum 78. Geburtstag am 11.12.2014

aus Mühlbach/Hausdorf
Frau Marianne Treball zum 81. Geburtstag am 28.11.2014
Frau Lisa Melzer zum 75. Geburtstag am 05.12.2014
Herrn Ernst Jagusch zum 76. Geburtstag am 07.12.2014
Frau Christa Hegel zum 78. Geburtstag am 08.12.2014
Frau Ilse Miesler zum 83. Geburtstag am 09.12.2014
Herrn Dieter Möbius zum 79. Geburtstag am 09.12.2014

aus Dittersbach
Frau Anita Linz zum 80. Geburtstag am 09.12.2014

aus Sachsenburg/Irbersdorf
Frau Rosemarie Lange zum 75. Geburtstag am 02.12.2014

aus Langenstriegis
Herrn Guntram Altmann zum 76. Geburtstag am 09.12.2014

aus Altenhain
Herrn Alfred Knoth zum 86. Geburtstag am 06.12.2014

Wir gratulieren nachträglich den Jubilaren

Veröffentlichung eines Beschlusses des Stadtrates vom 18.11.2014

Öffentlicher Teil

TOP 2
Beschluss zur Beteiligung der Stadt zum
B-Plan „Auerswalder Höhe IV“ der Ge-
meinde Lichtenau – Vorlage: 3.1-333/2014

Beschluss: Der Technische Ausschuss be-
schließt, dass bei der Aufstellung des Be-
bauungsplanes „Auerswalder Höhe IV“ der
Gemeinde Lichtenau in der Fassung des
Vorentwurfs vom 15.09.2014 keine Belange
der Stadt Frankenberg/Sa. berührt werden.

TOP 3
Beschluss zur Mittelverwendung (Rest-
mittel) des Projektes „Ausbau der Schul-
straße“ aus dem Finanzhaushalt 2014 zur
Vorbereitung der Nachmeldung Hoch-
wasserschadensbeseitigung 2013
Vorlage: 3.1-332/2014

Beschluss: Der Technische Ausschuss be-
schließt, die Restmittel aus dem Projekt
Schulstraße zur Deckung des Mehrbedarfs
Erschließung Gewerbegebiet GI 1 in Höhe

von 17.000 EUR und zur Vorbereitung der
Nachmeldung zur Hochwasserschadensbe-
seitigung 2013 in Höhe von 30.000 EUR zu
verwenden.

Die nächste öffentliche Sitzung des
Stadtrates findet am 17.12.2014, um
18.30 Uhr, im Gasthaus Wiesengrund
statt. Die Tagesordnung entnehmen
Sie bitte dem Aushang.

Öffentlicher Teil

TOP 19
Beschluss zum Antrag der CDU-Fraktion
zur Verkehrsentlastung des Stadtgebie-
tes Altenhainer Straße und Töpferberg (B
180) – Vorlage: -137/2014/1

Beschluss: Der Stadtrat beschließt den
Antrag der CDU-Fraktion zur „Verkehrsent-
lastung des Stadtgebietes Altenhainer Stra-
ße und Töpferberg (B 180)“ wie folgt:

I. Der Stadtrat stellt fest:
1. Die infolge der Umsetzung des Stadtrats-

beschlusses vom Dezember 2013 geprüf-
ten Varianten der veränderten Verkehrs-
führung innerhalb der Stadt verteilen die
Verkehrsbelastung nur auf andere Stadt-
gebiete und führen zu keiner Verbesse-
rung der Situation.

2. Der Bau einer Umgehungsstraße wird sei-
tens der zuständigen Behörden als nicht
realisierbar eingestuft.

II. Der Stadtrat beauftragt den Bürgermeis-
ter, beim Landesamt für Straßenbau und
Verkehr (LASuV) sowie beim Staatsminis-
terium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr
nunmehr da-rauf hinzuwirken, dass als-
bald andere geeignete Maßnahmen für
eine deutliche Verkehrsentlastung des alt-
städtischen Be-reiches zwischen Alten-
hainer Straße und Töpferstraße ergriffen
werden. Vorzugsweise ist eine Umlegung
der Trasse der B 180 auf Straßen außer-
halb Frankenbergs anzustreben.

Veröffentlichung der Beschlüsse des Technischen Ausschusses vom 02.12.2014

Zentrale Verwaltung
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Eigenbetrieb Bildung, Kultur und Sport

Mitteilung der Stadtbibliothek
Die Kinder- und Erwachsenenbibliothek bleiben vom 22.12.2014 bis 02.01.2015 geschlossen.
Die Erwachsenenbibliothek ist ab 05.01.2015 weiterhin zu den gewohnten Öffnungszeiten in der
Humboldtstraße 21 (alter Standort) zu finden. Wir wünschen Ihnen eine schöne Adventzeit.

Das Team der Bibliothek
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Das Amtsblatt erscheint 2-mal monatlich kostenlos
für alle Haushalte. Amtsblatt auch online unter:
www.frankenberg-sachsen.de

Herausgeber:
Die Stadt Frankenberg/Sa.
E-Mail: amtsblatt-frankenberg@rossberg.de
Internet: www.frankenberg-sachsen.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
der Bürgermeister der Stadt Frankenberg/Sa.
Markt 15, 09669 Frankenberg/Sa.

für amtliche Mitteilungen aus den Ortschaften: die jeweiligen Ortsvorsteher
für den Inhalt unter der Rubrik Informationen: die aufgeführten Verfasser

Verantwortlich für Redaktion/Anzeigen/Druck:
Design & Druck C. G. Roßberg, Gewerbering 11, 09669 Frankenberg/Sa.
Telefon: 03 72 06/33 11 oder 33 10, Fax: 03 72 06/20 93
E-Mail: amtsblatt-frankenberg@rossberg.de, anzeigen@rossberg.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 – 17.00 Uhr

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: Do., 08.01.2015 (12.00 Uhr)
Nach diesem Termin eingereichte Artikel
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Erscheinungstag nächste Ausgabe: Fr., 16.01.2015

Standesamtliche NachrichtenStandesamtliche Nachrichten

Geburten:
22.11.2014 Christoph Pot
24.11.2014 Charlie Matthias Rönnau

Eheschließung:
08.11.2014 Nancy Weiskopf und Daniel Gütschow,

Robert-Schramm-Str. 5, 09669 Frankenberg/Sa.

Sterbefälle:
08.11.2014 Georg Dorfner, 97 Jahre

Kopernikusstr. 1, 09669 Frankenberg/Sa.

18.11.2014 Johannes Bergelt, 75 Jahre
Einsteinstr. 2, 09669 Frankenberg/Sa.

19.11.2014 Margot Engert, 82 Jahre,
Kopernikusstr. 27, 09669 Frankenberg/Sa.

19.11.2014 Ilse Hanna Clauß geb. Kunze, 99 Jahre
Hainichener Str. 10, 09669 Frankenberg/Sa.

20.11.2014 Gerhard Damisch, 91 Jahre
Kopernikusstr. 1, 09669 Frankenberg/Sa.

20.11.2014 Martina Stockmann, 58 Jahre,
Badstr. 6, 09669 Frankenberg/Sa.

21.11.2014 Heinz Friedrich Wilhelm Held, 81 Jahre
Einsteinstr. 2, 09669 Frankenberg/Sa.

26.11.2014 Christa Ursula Wickleder geb. Krinitz, 84 Jahre
Winklerstr. 25, 09669 Frankenberg/Sa.

01.12.2014 Irma Helene Klaußner, geb. Lässig, 92 Jahre
Hainichener Str. 10, 09669 Frankenberg/Sa.

03.12.2014 Christa Ilse Krause geb. Löffler, 79 Jahre,
Kopernikusstr. 13, 09669 Frankenberg/Sa.

Ute Nebe, Leiterin Standesamt

Herbstwanderung der Kindertagesstätte „Windrädchen“

Die traditionelle Herbstwanderung führte uns am 21.10. in diesem
Jahr durch das Lützeltal. Mehr als 50 Kinder, Eltern, Großeltern und
ErzieherInnen trafen sich zur gemeinsamen Wanderung am Haus der
Vereine. Von dort ging es zunächst durch das Birkenwäldchen, ehe
wir das Lützeltal erreichten und dort eine Runde gingen. Weit ent-
fernt von allen Straßen konnten die Kinder rennen und toben und
nutzen ihre Chance ordentlich Laub aufzuwirbeln. Auf dem Rückweg
kamen dann auch die mitgebrachten Taschenlampen und Lampions
zum Einsatz und erhellten uns den Weg in der Dämmerung. Zurück
im Haus der Vereine wurde es nochmal gemütlich. Bei dem liebevoll
von den Eltern zusammengestellten Buffet war für jeden etwas dabei
und es sorgte für die notwendige Stärkung. Die Kinder konnten nach
dem Essen nochmal in dem abgegrenzten Bereich spielen und toben
und die Eltern und ErzieherInnen nutzen die Gelegenheit zum gegen-
seitigen Austausch. Wie immer verbrachten alle eine sehr schöne
Zeit und freuen sich schon auf die nächste Wanderung im Frühjahr.
Wir danken dem Team der Kita „Windrädchen“ ganz herzlich für die
tolle Organisation.

Der „Windrädchen“-Elternrat
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Museum Rittergut Frankenberg – Veranstaltungen

Am 1. Advent öffneten im Museum drei
Sonderausstellungen ihre Pforten:

„Aus der Werkstatt des Weihnachtsman-
nes – Holzspielwaren aus dem alten
Grünhainichen und Umgebung“.
In dieser Ausstellung werden Leihgaben
einer Sammlergemeinschaft um Ralph Geis-
ler von der Rochhausmühle Grünhainichen
gezeigt. Die Besucher können sich auf eine
große Anzahl wunderbarer Holzspielsachen
aus Urgroßmutters Zeit sowie zahlreiche
„Weihnachtsgaben“, die Firmen einst ihren
Mitarbeitern schenkten, freuen. Den Mittel-
punkt der Schau bildet eine originalgetreu
eingerichtete historische Holzspielzeugma-
cher-Werkstatt von damals. Darin befinden
sich eine Drechselbank mit Fußantrieb und
ein Exemplar, welches durch Wasserkraft
angetrieben wurde.

„140. Geburtstag von Max Kästner“
In der kleinen Gemeinschaftsausstellung
von Museum, Archiv und Stadtchronist

Dr. Bernd Ullrich wird Max Kästner geehrt,
der nicht nur als Lehrer und Heimatforscher
sondern auch als Botaniker weit über die
Grenzen Frankenbergs hinaus bekannt war.
Außerdem war er der erste Museumsleiter
des heutigen Museums Rittergut (damals:
Heimatmuseum).

Ausstellung der Leo-Lessig-KUNST-
Stiftung „Liebe“
„Liebe“ -so lautet das Motto der neuen Aus-
stellung der Leo-Lessig-KUNST-Stiftung, in
der neben Grafiken namhafter Künstler aus
dem Besitz der Stiftung auch Werke von Leo
Lessig und Arbeiten Frankenberger Künstler
zum Thema vorgestellt werden. Mit dabei
sind Olaf Sporbert, Dietmar Weickert, Katja
Glänzel, Dana Brode, Marcel Kabisch und
Uwe Bayer.

Das Museum wünscht allen Frankenber-
gern, besonders seinen Besuchern, Spon-
soren und Förderern ein frohes Weihnachts-
fest und ein gesundes neues Jahr.

Vom 22. bis 26.12.2014 und vom 29.12.
2014 bis 13.01.2015 bleibt das Museum
geschlossen.

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Donnerstag:
10.00 – 12.30 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr

Freitag, Sonnabend und Sonntag:
13.00 – 16.00 Uhr

Besuche und Führungen außerhalb der Öff-
nungszeiten sowie Geburtstags- und Hoch-
zeitsführungen sowie Führungen mit Mäu-
serich Max sind telefonisch zu vereinbaren.

Eintritt: 2,00 Euro / ermäßigt: 1,00 Euro
(bei Ausstellungen der Leo-Lessig-KUNST-
Stiftung: Erwachsene: 1,00 Euro, Kinder:
frei), Telefon: 037206 / 2579 (Museum)
Internet: www.museen-frankenberg.de
E-Mail: museum@frankenberg-sachsen.de

Dana Brode
Fachbereichsleiterin Museen

Fahrzeugmuseum Frankenberg

Das Fahrzeugmuseum wünscht allen Fran-
kenbergern, besonders seinen Besuchern,
Förderern und Sponsoren sowie den
Framo- und Barkas-Liebhabern ein frohes

Weihnachtsfest und ein gesundes neues
Jahr.

Das Museum bleibt vom 19. Dezember 2014 bis zum
6. Januar 2015 geschlossen.

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Donnerstag: 10.00 – 12.30 Uhr und
13.00 – 16.00 Uhr
Freitag, Sonnabend und Sonntag: 13.00 – 16.00 Uhr

Besuche und Führungen außerhalb der Öffnungszeiten sind
telefonisch zu vereinbaren. Eintritt: 2,00 Euro / ermäßigt: 1,00
Euro; Telefon: 037206 / 82735
Internet: www.museen-frankenberg.de
E-Mail: museum@frankenberg-sachsen.de

Dana Brode, Fachbereichsleiterin Museen

Mitteilungen aus den Ortsteilen

Unser Ausflug zur Feuerwehr

Bei einem unserer tägli-
chen Spaziergänge sind
wir, die Kinder der Tages-
pflegestelle „Franken-
berger Stadtzwerge“ mit
unserer Tagesmutti Jana
Uhlemann, spontan zur
Frankenberger Feuerwehr
gepilgert. Wir hatten
Glück, denn der Stadt-
wehrleiter, Herr Wrobel,
war da und hat sich ein
paar Minuten Zeit für uns
genommen und zeigte
uns alle Feuerwehrautos.
Dafür möchten wir uns recht herzlich bedanken.

Ebenfalls möchte sich unsere Tagesmutti bei unseren Eltern für das
entgegengebrachte Vertrauen bedanken und sie wünscht allen frohe
und besinnliche Weihnachten.

Die Kinder der „Frankenberger Stadtzwerge“

Gedanken zum Jahresende 2014

Werte Bürgerinnen und Bürger von Sach-
senburg/Irbersdorf,
anfang August diesen Jahres wurde ich als
neuer Ortsvorsteher von den Ortschaftsrä-
ten gewählt. Die Übernahme von meinem
Vorgänger, Herrn Ernst Kühnert, erfolgte
dank guter Vorbereitung, ohne Probleme.
Nun sind bereits vier Monate vergangen, in
denen es galt, sich einen Überblick über die
anstehenden Aufgaben zu verschaffen, mit
unseren Bürgern ins Gespräch zu kommen
und Kontakte zu den Verantwortlichen der
Stadtverwaltung zu knüpfen.
Erfreuliche Entwicklungen gab es in den
letzten Wochen und Monaten mit der Errich-
tung des Dorfzentrums Sachsenburg, dem

Teilausbau des Dittersbacher Weges, dem
Abriss von sieben Garagen des Garagen-
komplexes Sachsenburg und dem Neubau
eines Wanderparkplatzes. Die Neugestal-
tung des unmittelbaren Umfeldes der ver-
bleibenden Garagen und des Jugendclubs,
einschließlich Brückenneubaus, wurde ver-
wirklicht.
Die Realisierung dieser Projekte hat den
ehemaligen Ortschaftsrat und allen übrigen
Beteiligten viel Zeit und Nerven gekostet.
Trotz dieser Fortschritte bleibt festzustellen,
dass vor dem neuen Ortschaftsrat noch
genügend Arbeit liegt.
Dabei liegt mir eins besonders am Herzen.
Wir sind bei der Bewältigung der vor uns lie-

genden Aufgaben auf Ihre Unterstützung
und vertrauensvolle Zusammenarbeit ange-
wiesen. Es gilt, vielfältige Einzelmaßnah-
men, die der Verbesserung der Lebensqua-
lität der Bürger von Sachsenburg/Irbersdorf
dienen, zu verwirklichen.
Denken wir in der Weihnachtszeit auch an
alle, die allein und einsam oder krank sind.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein
friedvolles und geruhsames, weniger von
Hektik geprägtes Weihnachtsfest und alles
erdenklich Gute, vor allem Gesundheit für
das neue Jahr 2015.

Ihr Ortsvorsteher Reinhardt Alexander
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Informationen

Auch im kommenden Jahr hält die Veran-
staltungs- und Kultur GmbH die organisato-
rischen Fäden für das Stadtfest „Franken-
berger Sommer“ in der Hand. Für die Ver-
sorgung unserer Gäste suchen wir Bewirt-
schafter und Händler für folgende Sortimen-
te:

• kulinarische Grillspezialitäten
(Fleisch, Roster, Geflügel)

• Süßwaren (Eis, Waffeln, schokolierte
Früchte, Zuckerwatte)

• Fischwaren (mariniert, Backfisch)

• Kaffeespezialitäten

• Backwaren (herzhaft & süß)

• Bowle und Cocktails

• Getränke (alkoholisch, alkoholfrei)

… und andere Bewerbungen von Händlern,
Schaustellern und Schauhandwerkern wer-
den ab sofort angenommen.

Abgabe der schriftlichen Bewerbungen:
bis zum 20.02.2015
Veranstaltungs- und Kultur GmbH Franken-
berg/Sa., Hammertal 3, 09669 Franken-
berg/Sa.

Die Fahrbibliothek kommt
Die fahrbare Bibliothek macht Halt in
Sachsenburg, Dittersbach und Lan-
genstriegis. Nachstehend die Termine.

Sachsenburg:
15.01.15, 12.02.15, 12.03.15,
09.04.15, 07.05.15, 04.06.15
jeweils 13.00 – 14.15 Uhr

Dittersbach:
15.01.15, 12.02.15, 12.03.15,
09.04.15, 07.05.15, 04.06.15
jeweils 15.45 – 17.15

Langenstriegis:
05.01.15, 02.02.15, 02.03.15,
20.03.15, 27.04.15, 29.05.15,
22.06.15 jeweils 13.30 – 14.30 Uhr

Alle Jahre wieder …
Weihnachtsfeier des Ortsfeuerwehrvereins Altenhain

Am 28. November stand bei vielen Vereins-
mitgliedern ein dickes Kreuz im Kalender.
An diesem Abend besuchten die Vereinsmit-
glieder sowie ihre Partner im Saal des

Schlossgasthauses Lämmel in Lichtenwal-
de die „obskure“ mit Ritter Harras und
Bauer Benedix. Wir nutzten diese Veranstal-
tung gleich als Weihnachtsfeier, da an die-

sem Wochenende die
Adventszeit eingeläutet
wurde.
Los ging es erst einmal
mit Ritter Harras (alias
Rolf Pönicke), der uns
seine mittelalterlichen Blö-
deleien darbot, worauf
wir mit Gelächter und
„Händegeklapper“, man-
chmal sogar mit „Eksta-
se“ reagierten.
Zwischenzeitlich widme-
ten wir unsere Aufmerk-
samkeit dem Essen, wel-
ches einige von uns,
kurzerhand mit Kochmüt-

zen versehen, als Ritter Harras Küchenge-
hilfen unter dem gemeinen Volk verteilen. Da
der Hauptgang aus Rippe und Haxe
bestand, konnten wir auch gut gesättigt
Bauer Benedix erleben, einer der Kultfiguren
neben Ritter Harras.
Danach entführte uns Ritter Harras zusam-
men mit seiner „Magd“ humoristisch musi-
kalisch noch einmal ins Mittelalter. Da er
immer mal was Neues im Repertoire hat,
wurde auch dieser Abend ein voller Erfolg
für uns Altenhainer.
Alle, die nach dem Abendessen etwas
Bewegung nötig hatten, konnten dann das
Tanzbein schwingen, bis die Taxen von
„Happy Day”, uns wieder nach Hause
brachten.
Vielen Dank an den Vorstand für diesen kurz-
weiligen Abend.

A. Bausch

„Frankenberger Sommer“ –
Das Frankenberger Stadtfest vom 10.07.2015 bis 12.07.2015

Händler können sich bewerben.

Hand schmiegt sich an Hand in engem Kreise,
und das alte Lied von Gott und Christ

bebt durch Seelen und verkündet leise,
dass die kleinste Welt die größte ist.

Joachim Ringelnatz

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

mit der bevorstehenden Advents- und Weihnachtszeit möch-

ten wir die Gelegenheit nutzen, Ihnen für das entgegenge-

brachte Vertrauen zu danken. Von ganzem Herzen wünschen

wir Ihnen eine ruhige und besinnliche Zeit.

Ein zufriedenes Nachdenken über Vergangenes, ein wenig

Glaube an das Morgen und ausreichend Hoffnung für die

Zukunft.

Heiko Heilmann, Ortsvorsteher und die Ortschaftsräte

Günter Adam, Falko Schurig, Bernd Höppner, Dirk Sauer,
Torsten Wittig, Prof. Dr. Hans-Joachim Artmeyer

Altenhainer Weißbierfreunde

Wie schnell die Zeit vergangen ist, fällt uns immer wieder zu
unserer Jahreshauptversammlung auf, die jedes Mal kurz vor
der Adventszeit einen Rückblick auf das vergangene Jahr
ermöglicht.
Für alle Aktivitäten im Verein in 2014, vor allem zur Weißbier-
meile und der Verabschiedung der Patenkompanie möchte
sich der Vorstand der Weißbierfreunde bei allen Mitgliedern
noch einmal herzlich bedanken.
Im Advent und für die Weihnachtsfeiertage wünschen wir unse-
ren Mitgliedern eine friedvolle Zeit zur Besinnlichkeit und einen
guten Rutsch ins neue Jahr.

Der Advent mit seinen Kerzen
lässt Frieden strömen in unsere Herzen
des Jahres Hektik langsam schwindet
und Ruhe endlich Einkehr findet
Ein Tag, er kann kaum schöner sein,
als im Advent bei Kerzenschein

Der Vorstand der Altenhainer Weißbierfreunde 99 e.V.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Stadtratsfraktion und der Ortsverband der Partei DDiiee
LLiinn kkee   in Frankenberg/Sa. wünschen Ihnen ein frohes Weih-
nachtsfest und für das neue Jahr Frieden, Gesundheit, Glück und
alles Gute. Wir sind auch 2015 stets für Sie da.

Jörg Hommel und Torsten Schmidt für den Ortsvorstand

Ramona Weber, Sylke Zehrfeld und 

Dr. Frank Richter, Stadträte

Die nächste Beratung der Linksfraktion im Stadtrat Franken-

berg/Sa. findet am Montag, dem 15. Dezember 2014, um

17.30 Uhr im Rathaus Frankenberg, ehemaliger Ratskeller,

statt. Interessierte Bürger sind wie immer herzlich willkom-

men.

Ramona Weber, Stadträtin

Das Wintervergnügen auf 300 m² Eislauffläche für die ganze Familie!
Frankenberger Marktplatz • 6. bis 22. Februar 2015

Pünktlich zu den Winterferien im nächsten
Jahr gibt es auf dem Frankenberger Markt
wieder den Eisspass für die ganze Familie.
Besonders unsere Kleinen werden sich
dann wohl wieder auf der Frankenberger
Eisbahn tummeln und vergnügen. Die kom-
plette Ferienzeit vom 6. bis 22. Februar
2015 wird die Eislauffläche stehen und dan-
kenswerter Weise über die gesamte Zeit von
vielen fleißigen Helfern des TSV Dittersbach
e.V. rund um die Uhr betreut.
Für Frankenberger Vereine bzw. Einrichtun-
gen gibt es wie immer die Möglichkeit sich,

nach vorheriger mündlicher oder schriftli-
cher Terminanfrage bei der Veranstaltungs-
und Kultur GmbH (Tel. 037206/5692512), zu
präsentieren.

Unterstützer gesucht !!!
Die Frankenberger Eisbahn wird von der
Veranstaltungs- und Kultur GmbH Franken-
berg/Sa. im Auftrag der Stadt Franken-
berg/Sa. organisiert und finanziert. Wir freu-
en uns über jegliche finanzielle Unter-
stützung durch Privatpersonen oder Firmen/
Unternehmen unserer Stadt. Diese erhalten

noch im Dezember Angebo-
te, als Werbepartner beim
Eisspaß 2015 auf dem Markt
aufzutreten. Auch Privatper-
sonen können jederzeit ihre
Unterstützung kundtun. Bitte
setzen Sie sich mit uns in
Verbindung:
Veranstaltungs- und Kultur
GmbH, Hammertal 3,  im
Ticketcenter/Rathaus oder
während der Eisbahn bei
den Helfern des TSV Ditters-
bach.

Öffnungszeiten: 
So. – Do. 10.00 – 19.00 Uhr
Fr. / Sa. 10.00 – 21.00 Uhr 

Eintrittspreise:
Kinder Tagespreis
2,00 Euro

Erw. Tagespreis
3,00 Euro 

Kinder Wochenkarte/ 
7 Tage 10,00 Euro
Erw. Wochenkarte/ 
7 Tage 15,00 Euro

Schlittschuhverleih:
Leihgebühr/ 
Tagespreis/ für 1 Paar:
3,00 Euro

Der Stadtführer bedankt sich

Liebe Frankenberger, der Stadtfüh-
rer bedankt sich für Ihr Interesse zu
den Führungen im Stadtgebiet und
möchte Ihnen sowie den Gästen
die Frankenberger Geschichte wei-
terhin vermitteln. 
Die Gelegenheiten bieten sich zu
Klassentreffen, Familien- oder
Betriebsfeiern, sowie zu sonsrigen
Anlässen.

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne Advents-
zeit, ein frohes besinnliches Weihnachtsfest
und für das Neue Jahr alles erdenkliche Gute.

Sie finden mich auch im Internet:
www.frankenberg-sachsen.de
(Tourismus(Freizeitangebote/
Stadtführer) oder 
www.stadtpark-frankenberg.de
(Veranstaltungen/Stadtführung)

Bleiben Sie schön wissbegierig !!!

Günter Sobotka
Stadtführer

Gedenken zum Volkstrauertag in
polnischer Partnerstadt Strzelin

Aus individuellem privatem Anliegen legten
Herr Dr. Hans-Dieter Langer aus Niederwie-
sa und Herr Dietrich Smolla aus Uelzen zum
Volkstrauertag am 16. November 2014 am
Kriegerdenkmal zu Hussinetz/Gesiniec, ei-
nen Ortsteil unserer Partnerstadt Strzelin,
zwei Kränze nieder.
Zur Freude beider in Strzelin bzw. Hussi-
netz/ Friedrichstein Geborenen kamen auch
polnische Bürger und brachten Grablichter
mit. Herr Dr. Langer sprach vor den Anwe-
senden der kleinen privaten Gedenkveran-
staltung Worte der Trauer um den Verlust
der im 2. Weltkrieg gefallenen Soldaten.
Aus einer privaten Initiative wurde ein inter-
nationales Gedenken.
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Donnerstag, 08.01.2015, 19.30 Uhr
Neujahrskonzert: „Auf der Suche
nach der verlorenen Zeit”

Musik aus Wien und Paris,
... mit Werken von Offenbach, Strauß,
Gounod, Loewe u.a. Es spielt die Mit-
telsächsische Philharmonie unter Lei-
tung von Generalmusikdirektor Raoul
Grüneis.

Eintritt: 14,00 Euro / AK: 16,00 Euro

Mittwoch, 17.12.2014, 15.00 Uhr 
Frankenberger Kränz’l: 
Weihnachtskonzert – Duo Thomasius

Altbekannte und neue Weihnachtslieder
stimmen auf die Weihnachtszeit ein.
Fröhlichkeit und Besinnlichkeit folgen
oft hintereinander und hinterlassen
einen tiefen Eindruck. Gedichte und Ge-
schichten verbinden das Programm und
lockern gleichzeitig auf.
Das wichtigste Anliegen der beiden
Künstler ist es, den Zuhörern unver-
gessliche Stunden zu bescheren.

Eintritt: VVK 7,00 Euro / AK: 8,50 Euro

Freitag, 19.12.2014, 16.00 Uhr
„Himmlische Weihnacht” –
Konzert mit Stefanie Hertel

Stefanie Hertel, die auf mehr als 30 Jahre
Bühnenerfahrung zurückblickt, wird ihr
Publikum mit einem hundertprozenti-
gen Livekonzert verzaubern. Traditio-
nelle Weihnachtslieder, wunderschöne
Balladen, mehrstimmiger A-Capella-
Gesang, Weihnachtsgeschichten und
„Schmankerl“ werden von der warmher-
zigen Vogtländerin den Besuchern haut-
nah präsentiert. Mit kleiner Band und
selbstverständlich ihrem Vater Eberhard
Hertel wird sie eine familiäre und himm-
lische Weihnachtsstimmung bescheren.  

Eintritt: VVK/ AK: PK I 34,50 Euro; 
PK II 30,50 Euro

Mittwoch, 31.12.2014, 19.00 Uhr
Silvester-GALA: borderline –
„The Greatest Hits Show”

Die letzten Stunden des Jahres
laufen… Zeit für einige, zurückzubli-
cken – warum nicht auch musikalisch? 
Unter dem Slogan „The Greatest Hits
Show” präsentiert die Weimarer Band
„BORDERLINE” Welthits, zu 100% live
gespielt und im eigenen Style interpre-
tiert.

Eintritt: VVK: 57,00 Euro

Mittwoch, 21.01.2015, 16.30 Uhr
Kaspers Märchenstube:  
„Kasper und der kleine Rabe Socke”

Der kleine Rabe Socke entwendet von
all seinen Freunden wertvolle Sachen
und bringt sie an einen geheimen Ort,
wo sie niemand finden kann. All seine
Freunde sind traurig und fragen Kasper-
le um Hilfe. Kasperle und der kleine
Rabe Socke machen sich gemeinsam
mit den Kindern auf den weg, all die
Sachen wiederzuholen und all seinen
Freunden wiederzubringen. Ein liebe-
volles Märchen für Kinder ab 2 Jahren. 

Eintritt pro Person 6,00 Euro 
(nur Tageskasse) 

Mittwoch, 28.01.2015, 15.00 Uhr
Frankenberger Kränz’l: 
Radeberger Musikanten

Kurt Sandau, langjähriger Solotrompe-
ter der Staatskapelle Dresden, hat nach
seinem Ausscheiden aus der Semper-
oper ein paar seiner ehemaligen Kolle-
gen um sich geschart, die genauso
„Blasmusik-besessen“ sind wie er.

Eintritt: 7,50 Euro / AK 8,50 Euro

Freitag, 23.01.2015, 19.30 Uhr
Multivisionsshow „Cornwall – Natur-
wunder Süd-Englands”, Leinwand-
Erlebnis der besonderen Art

Der weitgereiste Fotojournalist Roland
Kock präsentiert die atemberaubenden
Landschaften Cornwalls mit wunder-
schönen Bildern und traumhafter Film-
musik auf der Großbildleinwand. Über
viele Monate war er mit der Kamera
unterwegs, um die einzigartigen Natur-
wunder im Süden Englands zu fotogra-
fieren. Spätestens seit dem großen Er-
folg der Rosamunde Pilcher-Buchver-
filmungen steht Cornwall als Begriff für
spektakuläre Naturlandschaften. In der
neuen Multivisionsshow gibt es zusätz-
lich viele wertvolle Reisetipps aus erster
Hand. 

Eintritt: VVK: 11,00 Euro / erm. 5,00 Euro
AK: 12,00 Euro / erm. 6,00 Euro 

STADTPARK AKTUELL
Veranstaltungs- und Kultur GmbH Frankenberg/Sa.

VORSCHAU 2014/2015

KARTENVORVERKAUF: 

Veranstaltungs- und Kultur GmbH, Fran-
kenberg/Sa., Markt 15, Frankenberg (im
Rathaus) Tel.: 03 72 06/56 92 515 
E-Mail: ticket@stadtpark-frankenberg.de

Öffnungszeiten:
Mo. 9.00 – 12.00 u. 13.00 – 15.30 Uhr 

Di. /Do. 9.00 – 12.00. u. 13.00 – 17.30 Uhr

Mi. /Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

Ab sofort können Eintrittskarten unter:
www.stadtpark-frankenberg.de/tickets
auch online erworben werden. Die Bezah-
lung erfolgt vorerst nur auf Vorkasse. Ande-
re Zahlungsmöglichkeiten folgen in Kürze.
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Bürgerinnen und Bürger 
von Frankenberg und Umgebung!
Der Stadtratsbeschluss über die Errich-
tung des Gesundheits-Zentrums Franken-
berg ohne Beteiligung der Landkreis Mitt-
weida gGmbH und der Beschluss des
Kreistages Mittelsachsen über die endgül-
tige Schließung des ehemaligen Kranken-
hauses Frankenberg in der August-Bebel-
Straße haben dazu geführt, dass weitere
Proteste gegen die anfangs ja nur „vorü-
bergehende“ Schließung unseres Kran-
kenhauses keinen Sinn mehr machen.
Die Lage hat sich so grundlegend geän-
dert, dass wir als Förderkreis unsere Ziele
neu definieren müssen. Vorgestellt haben
wir das auch im Bürgerforum am 27.11.
2014. Eins hat sich aber nicht geändert:
Wir sind Ihr Sprachrohr und vertreten übe-

rall, wo es erforderlich ist, ihre Forderun-
gen und Wünsche hinsichtlich der wün-
schenswerten Leistungen und der Gestal-
tung des Gesundheitszentrums!
Nur wird das nicht mehr bei Kundgebun-
gen geschehen, sondern bei den Ge-
sprächen im Stadtrat und in der Arbeits-
gruppe beim Bürgermeister. Im Vorder-
grund wird da in erster Linie stehen, dass
das Gesundheitszentrum ambulante und
stationäre Behandlungen in Innerer Medi-
zin und Chirurgie einschließlich Notfallver-
sorgung ermöglichen muss.
Über die Entwicklung werden wir in Bür-
gerforen berichten. Bei dieser Gelegenheit
sollen Sie auch Fragen stellen können, die
zu beantworten wir uns bemühen werden.
Weiterhin haben wir am 27.11.2014 be-
richtet, dass die Protestbriefe an die bis-

herige Sozialministerin Frau Clauß von
dieser nicht beantwortet wurden. Deshalb
hatten wir einen Brief mit Nachfrage an
Ministerpräsident Tillich geschrieben, zu
dem bisher auch keine Antwort eingegan-
gen ist. Dann haben wir noch einmal dar-
gestellt, dass die Koalitionsvereinbarung
von sächsischer CDU und SPD sehr
genau unsere Forderungen nach dem
Erhalt von stationärer Versorgung hier am
Ort beschreibt und damit sogar unter-
stützt! 
Und zuletzt haben wir die Standortent-
scheidung des Stadtrates für das GZF
erläutert und dabei Vor- und Nachteile in
der Gegenüberstellung von August-
Bebel-Straße und Baderberg dargestellt.
Am Ende hat sich der Förderkreis eindeu-
tig für den Standort Baderberg ausge-
sprochen. Hier überwiegen die Vorteile
sehr überzeugend.
Das nächste Bürgerforum ist für Dienstag,
den 27. Januar 2015, um 18.00 Uhr, im
Gymnasium Frankenberg, Haus II Hum-
boldtstraße geplant. Auf diesen Termin
wird aktuell noch hingewiesen. Dann wird
auch ein Thema genannt. Sammeln Sie
Ihre Fragen.
Zuvor aber wünschen wir eine frohe
Adventszeit, friedliche Weihnachten und
einen ungestörten Jahreswechsel. Und
bleiben Sie gesund!

Heinrich Dittrich für den Vorstand

Aus den Vereinen – kurz notiert

Abteilung Fußball bereitet 
Kindern eine Freude

Die Abteilung Fußball des SV Barkas
Frankenberg hat sich in diesem Jahr
etwas tolles einfallen lassen und
spendete aus dem Gewinn der MINI
WM  2014, 150,– Euro an den Kin-
dergarten Taka-Tuka-Land in Franken-
berg. Von der Spende konnte Kinder-
gartenleiterin Frau Höbel die längst
gewünschten Weihnachtspyramiden
für die Kids kaufen. Abteilungsleiter
Lars Paul und Turnierorganisator
Tommy Krumbiegel wünschen allen
Kindern viel Freude damit, und ange-
nehme Wintertage bei Kakao, Lebku-
chen und Kerzenschein.

Ein ereignisreiches Jahr mit
zahlreichen Höhepunkten
aber auch Rückschlägen
neigt sich seinem Ende. Der

Vorstand des TSV Dittersbach
bedankt sich auf diesem Weg bei

allen Sportlerinnen und Sportlern unseres
Vereins für die in diesem Jahr gezeigten
sportlichen Leistungen und für das gezeigte
Engagement anlässlich unseres Vereinsjubi-
läums. Wir wünschen für die kommenden
Tage in der Vorweihnachtszeit Ruhe und
Besinnlichkeit um Kraft zu schöpfen, uns
auf die kommenden Herausforderungen im
Sport und der personellen Absicherung der
Wettkämpfe vorzubereiten. Für das Jahr
2015 Gesundheit, Glück und berufliche Per-
spektiven für alle Vereinsmitglieder und
ihren Angehörigen.
Wir möchten die Gelegenheit nutzen, um
uns bei den Bürgerinnen und Bürgern der
Stadt Frankenberg, sowie bei allen Einwoh-
nerrinnen und Einwohnern von Dittersbach
für die unserem Verein zuteil gewordenen
Unterstützungen zu bedanken. Unser Dank
geht an alle Unternehmen, die uns mit ihren
Geldzuwendungen bei der Förderung der
Nachwuchsarbeit unterstützten und die es
uns ermöglicht haben, unsere Sportler mit
neuer Spielkleidung auszustatten. Dank an
den Ortschaftsrat von Dittersbach und an
die Mitarbeiter der Stadtverwaltung Fran-
kenberg, die immer ein offenes Ohr für

unsere Probleme hatten. Dank an die zahl-
reichen Zuschauer und an die treue Fan-
gemeinschaft für ihre Unterstützung bei den
Spielen und bei den Wettkämpfen. Dank
auch an alle, die sich stets um die Belange
unseres Vereins bemühten. Dank nicht
zuletzt an die zahlreichen Eltern und Großel-
tern die unsere Fußballmannschaften der 
F- bis C-Junioren zu den Spielen begleiten
und uns bei der Pflege der Spielkleidung
unterstützen. Nicht vergessen sind die
Übungs-leiter und Betreuer, die mit viel
Engagement und hohem Zeitaufwand
ständig neue Herausforderungen in die
Trainingseinheiten einbauen und so die
sportliche Entwicklung fördern. Nicht uner-
wähnt sollen auch diejenigen bleiben, die
unseren Mitgliedern die Möglichkeiten für
die Betätigung in unserem Verein gewähren.

Wir wünschen allen, die uns im Jahr 2014
die Treue gehalten und uns unterstützt
haben ruhige und besinnliche Stunden in
der Advents- und Weihnachtszeit, einen
guten Rutsch in das Jahr 2015 sowie
Gesundheit, Erfolg und eine gesicherte
Zukunft.

Wir laden alle Mädchen und Jungen im Alter
von 6 bis 14 Jahren auch im kommenden
Jahr zur sportlichen Betätigung in den
Sportarten Fußball, Basketball, Volleyball
und Tanz in unseren Verein ein.

Porst, Vorsitzender

TSV Dittersbach (www.tsvdittersbach.de)
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„Goldene Hochzeit“ zweier Feuerwehren

Auf den Tag genau vor 50 Jahren erfolgte
die Unterzeichnung des Partnerschaftsver-
trages zwischen den Feuerwehren Litvinov
und Frankenberg/Sa. Seitdem erfolgten im
jährlichen Wechsel gegenseitige Besuche. 
8 Kameraden aus Litvinov folgten der Einla-
dung nach Frankenberg. Kurz nach der
Ankunft wurde zunächst reichhaltig im
Gerätehaus gefrühstückt. Danach ging es
direkt zum ersten Highlight des Tages: es
wurde das Horch-Museum in Zwickau
besucht. Nach einer interessanten Führung
durch die Geschichte des Automobils und

einer kleinen Stärkung ging es wieder
zurück nach Frankenberg. 
Doch viel Zeit zum Verschnaufen blieb nicht,
denn am Abend stand die Festveranstaltung
im Stadtpark zu Frankenberg an. Auch zahl-
reiche Gäste folgten der Einladung zur fest-
lichen Veranstaltung. Auch die Bürgermeis-
terin von Litvinov, welche erst 3 Tage zuvor
in ihr Amt gewählt wurde, war unter den
zahlreichen Gästen vertreten. 
Herr Keller, Vorsitzender vom Kreisfeuer-
wehrverband, überreichte anlässlich der
langjährigen Freundschaft der beiden Feu-

erwehren die Medaille für
internationale Zusam-
menarbeit an den Wehr-
leiter von Litvinov, Herrn
Michael Huraj. 
Auch der stellvertretende
Bürgermeister, Hr. Oliver
Gerstner, hatte eine Über-
raschung mitgebracht.
Er überreichte die Ehren-
nadel der Stadt an aus-
gewählte Kameraden,
welche sich auf beson-

dere Weise um die Freundschaft verdient
gemacht haben. 
Um zu zeigen, dass diese Freundschaft
noch weitere Jahre andauern soll und wird,
wurde symbolisch der Freundschaftsvertrag
durch den Wehrleiter von Litvinov, Hr.
Michael Huraj und den Wehrleiter von Fran-
kenberg, Hr. Harry Wrobel, erneuert.  
Auch kulturell wurde den Gästen viel gebo-
ten. Unter anderem besuchten uns die Line-
dancers „ChemValley“ Chemnitz und der
Schellenberger Fanfahrenzug, welche für
großartige Stimmung sorgten.
Nachdem am Abend bis zu später Stunde
gefeiert und getanzt wurde, fand Sonntag
früh ein gemütliches Frühstück mit Früh-
shoppen im Gerätehaus statt. 
Am Mittag verabschiedeten wir die Gäste
aus Tschechien. Wir alle freuen uns schon
auf das nächste Jahr, wenn wir wieder zu
Gast bei unseren tschechischen Kameraden
sein dürfen. 

R. Münch
Pressesprecher/Öffentlichkeitsarbeit

Freiwillige Feuerwehr Frankenberg/Sa.

Jugendfeuerwehr Frankenberg/Sa. – 2015 kann kommen

Auch in diesem Jahr war die JFW Franken-
berg nicht untätig. Im Gegenteil! Nachdem
unsere Truppe zunächst auf 15 Kameraden
geschrumpft war (5 Kameraden sind in den
aktiven Dienst übergetreten), konnten wir
wieder 4 neue Jugendliche für die Feuer-
wehr gewinnen. Das freut uns sehr und wir
hoffen, dass unsere Mädels und Jungs auch
nächstes Jahr mit Spaß an der Sache dabei
sind.
Neben spannenden Ausbildungen auf dem
Hof der Feuerwehr und im Stadtgebiet
gehörte auch wieder ein wenig Theorie
dazu. Und die muss gar nicht so grau sein,
sondern kann richtig Spaß machen, wie wir
den Kids beweisen konnten.
Außerdem gab es die 2. Nacht im Geräte-
haus, bei der wir wieder zeigen konnten was
in uns steckt. Mit Bravour wurde ein echtes

Feuerwehr in Altenhain gelöscht und ein
Werkstatt„brand“ im städtischen Bauhof mit
vermisster Person gemeistert.
Die Dienstvorbereitungen für 2015 sind nun
bereits voll im Gange, die 3. Nacht im Gerä-
tehaus mitten in der Planung, der neue
Dienstplan steht …

Aber nun geht’s erst mal in die besinnliche
und ruhige Zeit des Jahres, die wir u.a. mit
einer gemeinsamen Weihnachtsfeier ver-
bringen werden.
Wir wünschen allen Bürgern von Franken-
berg und den Kameraden der FFW Franken-
berg ein frohes Weihnachtsfest und bedan-
ken uns für die tolle Unterstützung, die wir
erhalten haben.
Besonders bedanken möchten wir uns bei
der STAR-Tankstelle Frankenberg, die uns
auch in diesem Jahr nicht nur finanziell
unterstützt hat, sondern als toller Partner
zur Seite stand. Vielen Dank.

Marko Glöckner, Jugendwart
Sven Morgenstern, 2. Jugendwart

Mit läuferischem Schwung in das Jahr 2015
Zum 33. Mal wird am Neujahrstag der
traditionelle Katerlauf der Abteilung
Leichtathletik des Sportvereins Turbine
im Frankenberger Stadion „Jahnkampf-
bahn“ gestartet. Er ist der sportliche Jah-
resauftakt im Landkreis Mittelsachsen.
Zum Mitmachen ist jedermann herzlich
eingeladen. Neben den Läufern sind
auch Walker und Zuschauer willkommen.
Allen dürfte an diesem Tag die frische
Luft besonders gut tun. Das Tempo und
die Streckenlänge bestimmt jeder Teil-
nehmer selbst. Empfohlen wird ein eher
gemütliches Warmlaufen für 2015. 

Veranstaltungsbeginn ist wie immer
10.30 Uhr. Die beliebte Tombola und ein
Katerfrühstück werden von den Organi-
satoren vorbereitet.
Das Organisationsteam trifft sich ein letz-
tes Mal am 30.12.2014 ab 10.00 Uhr im
Stadion.
In dieser Zeit kann die Sportstätte zum
Laufen genutzt werden.
Die Turbine-Leichtathleten wünschen
allen Frankenbergern eine schöne Weih-
nachtszeit und ein gesundes (weil sportli-
ches) neues Jahr.

Siegfried Milde

Kleingartenverein „Lerchen-
grund“ e.V. Frankenberg

Wir wünschen allen Mitgliedern, 
Bekannten und Freunden ein frohes
und besinnliches Weihnachtsfest und

Gesundheit und Glück für das 
kommende Gartenjahr 2015.   

Der Vorstand,
Kleingartenverein 

„Lerchengrund“ e.V. Frankenberg

Telefon 037206/72509 oder
0172/8685450

E-Mail: 
info@kleingartenverein-lerchengrund.de

Internet: 
www.kleingartenverein-lerchengrund.de
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Advent
Es treibt der Wind im Winterwald die Flockenherde wie ein Hirt,
und manche Tanne ahnt, wie balde sie fromm und lichterheilig
wird, und lauscht hinaus. Den weißen Wegen steckt sie die Zweige
hin – bereit, und wehrt dem Wind und wächst entgegen der einen
Nacht der Herrlichkeit. Rainer Maria Rilke 

Mit diesem Gedicht wünschen wir allen Mitgliedern und Freun-
den der Rheumaliga-Sachsen e.V., AG Frankenberg, ein ruhi-
ges und besinnliches Weihnachtsfest, verbunden mit den bes-
ten Wünschen für das Jahr 2015! 

Ute Kohser Werner Reichenbach 
AG-Leiterin Finanzverantwortlicher

Das DRK sucht

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin für
unsere Geschäftsstelle Hainichen eine/n Sach-
bearbeiter/in mit Buchhaltungskenntnissen
und für unseren Hort Hainichen eine/n staat-
lich anerkannte/n Erzieher/in.

Nähere Informationen finden Sie unter „Aktuelles“ auf unserer
Homepage: www.dl-hc.drk.de.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte per E-Mail an: 
personal@dl-hc.drk.de oder per Post an: DRK KV Döbeln-Hai-
nichen e.V., Personalabteilung, Feldstraße 6, 09661 Hainichen

Marion Aust

Nachrichten vom Treffpunkt Lebenswert 
August-Bebel-Straße 7, Tel.: 01573/ 9579010

„Die Versichertenberaterin des Deutschen Rentenversicherung
Bund, Gudrun Schöppler, lädt zu kostenlosen Beratungstermi-
nen im Treffpunkt „Lebenswert“ auch 2015 wieder ein. Diese
finden an folgenden Tagen jeweils in der Zeit zwischen 15.00
und 17.00 Uhr statt: 08.01.; 22.01.; 05.02.; 19.02.; 05.03.;
19.03.2015. 
Frau Schöppler bittet um vorherige, telefonische Anmeldung
unter der Nummer: 037206/70216. 

Das Mitarbeiterteam

Liebe Mitbürger, der Treffpunkt „Lebenswert“ und die Klei-
derkammer des FCM sind auch im Dezember von Montag bis
Donnerstag in der Zeit von 13.00 bis 15.00 Uhr geöffnet. 
Außerdem hat am Heiligabend, den 24.12. auch dieses Jahr
wieder der Treffpunkt „Lebenswert“ von 16.00 bis 20.00 Uhr
für Sie geöffnet!

Viele Adventsgrüße, 
Ihr Team des Treffpunkt „Lebenswert“

Die Theaterkompanie „Holzoper” Frankenberg/Sa. lädt ein:
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Redaktionsschluss und Erscheinungstermine
des Frankenberger Amtsblattes im Jahr 2015

Monat Redaktions- Erscheinung Redaktions- Erscheinung
schluss 1. Ausgabe schluss 2. Ausgabe

(Do., 10.00 Uhr) (Freitag) (Do., 10.00 Uhr) Freitag

Januar 08.01. 16.01. 22.01. 30.01.
Februar 05.02. 13.02. 19.02. 27.02.
März 05.03. 13.03. 19.03. 27.03.
April Di. 31.03. 10.04. 16.04. 24.04.
Mai 29.04. 08.05. 21.05. 29.05.
Juni 04.06. 12.06. 18.06. 26.06.
Juli 02.07. 10.07. 16.07. 24.07.
August 30.07. 07.08. 13.08. 21.08.
September 27.08. 04.09. 17.09. 25.09.
Oktober 01.10. 09.10. 15.10. 23.10.
November 29.10. 06.11. Di. 17.11. 27.11.
Dezember 03.12. 11.12. – –

Änderungen vorbe-halten!

Termine Amtsblatt 2015

Ob über oder unter Null, ob es regnet oder schneit, 
besonders schön und wundervoll sei Eure Weihnachtszeit!

Wieder geht ein ereignisreiches
und turbulentes Jahr mit Rie-
senschritten zu Ende. Viele
Erlebnisse, Spaß und Freude,

hatten wir bei unseren gemeinsamen Veran-
staltungen – wie dem Stadtfest, die Dorf-
und Feuerwehrfeste und Erntedankfeste in
den Ortschaften. Und als Abschluss erwar-
ten uns noch die Dorfweihnachten. Ohne
das Engagement unserer vielen fleißigen
ehrenamtlichen Mitarbeiter wäre das nicht
möglich. Dafür sagen wir auf diese Weise
nochmals herzlichen Dank und freuen uns
schon auf eine erfolgreiche weitere Zusam-
menarbeit im neuen Jahr.

Der Fotowettbewerb „Frauen hinterlassen
Spuren“ ist abgeschlossen. Leider zählen
wir nicht zu den Preisträgern, aber wir
garantieren, dass im März die Ausstellung
hier im Haus der Vereine in der Bahnhofs-
halle präsentiert wird. Allen Besuchern
unserer Einrichtung wünschen wir ein fro-
hes, gesundes und friedliches Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins Jahr 2015.
Ab 22.12.2014 sind wir für dieses Jahr
nicht mehr erreichbar. Unser erster 
Öffnungstag im neuen Jahr wird der 
5. Januar sein.

Das Team der Frauenbegegnungsstätte
„Eva Becker“

Welpenalarm in Frankenberg
Die Frankenberger Pfotenfreunde sind die
Hundesektion des Tierschutzvereines Fran-
kenberg e.V. und kümmern sich aktiv um
alle Belange der Hunde im Einzugsbereich
des Vereines. Aktuell betreuen die Pfoten-
freunde in ehrenamtlicher Arbeit und mit viel
Einsatz einen quirligen Wurf von 10 Misch-
lingswelpen, die Mitte Oktober geboren
wurden.
Viele Frankenberger verfolgen die Entwick-
lung der Welpen auf einer eigens dafür ein-
gerichteten Unterseite des Internetangebo-
tes des Tierschutzvereines: 
http://welpenalarm.tierschutzvereinfrankenberg.de
und unterstützen den Verein auch aktiv mit
Futterspenden.
Doch trotz der regen Anteilnahme sind aktu-
ell 6 dieser süßen Welpen noch auf der
Suche nach einem neuen Zuhause.
Die Tiere können voraussichtlich ab dem
19.12.2014 vermittelt werden. Wenn sie
einem dieser schönen Hunde einen Platz in

Ihrer Familie bieten möchten, wenden sie
sich bitte an den Tierschutzverein Franken-
berg/Sa. e.V.
Sie erreichen uns telefonisch unter:
Tel. 0173/8140012 oder per E-Mail an: 
info@tierschutzvereinfrankenberg.
de. Weitere Infos zu den Welpen finden sie
auch unter der im Text genannten Internet-
adresse.

Sascha Büttner
Tierschutzverein Frankenberg e.V.

Die Antennengemeinschaft
Frankenberg/Sa. e.V.

informiert
Sehr geehrte Mitglieder, 
das Jahr 2014 geht nun dem Ende zu
und wir möchten Ihnen für das uns
entgegengebrachte Vertrauen danken
und Ihnen und Ihren Familien für das
Jahr 2015 alles Gute wünschen. Bitte
denken Sie daran, dass der Mitglieds-
beitrag in Höhe von 40,00 Euro für
das laufende Jahr bis 31.03.2015 fäl-
lig ist. Die aktuellen Bankverbindun-
gen der Antennengemeinschaft Fran-
kenberg/Sa. e.V.: 

Volksbank Mittweida: 
BIC: GENODEF1MIW 
IBAN: DE38 8709 6124 0197 0362 49 

Sparkasse Mittelsachsen: 
BIC: WELADED1FGX 
IBAN: DE89 87052000 4390 0349 74 

Der Vorstand der Antennengemein-
schaft Frankenberg/Sa. e.V.

Weihnachtsgrüße 
des Ortsfeuerwehrvereins

Altenhain

Der Vorstand des Ortsfeuerwehrver-
eins Altenhain möchte sich bei allen
Mitgliedern für das Engagement und
die geleistete Arbeit zum Wohle des
Vereins sowie für die Kameradschaft
im Verein recht herzlich bedanken.
Wir wünschen allen Mitgliedern und
euren Familien besinnliche Stunden im
Advent, Zeit zum „Zufrieden sein kön-
nen“, ein Frohes Fest sowie angeneh-
me Feiertage.
Im neuen Jahr Gesundheit, privat und
beruflich Glück und Erfolg und weiter-
hin viel Freude bei uns im Verein.

Der Vorstand des 
Ortsfeuerwehrvereins Altenhain

Liebe Sportfreundinnen, 
liebe Sportfreunde des 

Altenhainer Sportvereins e.V. 
Im Namen des Vorstandes möchte ich
hiermit allen Mitgliedern des Sportver-
eins Altenhain e.V. und Ihren Familien
eine besinnliche Adventszeit, ein fro-
hes und gesegnetes Weihnachtsfest
wünschen. Für das kommende neue
Jahr wünsche ich Euch allen Glück,
Gesundheit, Zufriedenheit und weiter-
hin viel Freude im Sportverein. Gleich-
zeitig möchte ich allen Mitgliedern für
ihre selbstlose Einsatzbereitschaft bei
der Ausrichtung von sportlichen und
kulturellen Veranstaltungen und das
mir entgegengebrachte Vertrauen recht
herzlich danken. 

Im Namen des Vorstandes, 
Karl-Heinz Schumann, Vorsitzender
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Der Engel sagte zu ihnen:
„Habt keine Angst!
Seht doch:

Ich bringe euch eine Freudenbotschaft.
Im ganzen Volk wird große Freude herrschen.
Denn heute ist in der Stadt Davids
für euch der Retter geboren worden:
Er ist Christus, der Herr.
Und dies ist das Zeichen,
an dem ihr das alles erkennt:
Ihr werdet ein neugeborenes Kind finden.
Es ist in Windeln gewickelt
und liegt in einer Futterkrippe.“

Plötzlich war der Engel umgeben
vom ganzen himmlischen Heer der Engel.
Die lobten Gott und riefen:
„Gottes Herrlichkeit erfüllt die Himmelshöhe!
Und sein Friede kommt auf die Erde
zu den Menschen,
denen er sich in Liebe zuwendet! “ Die Bibel: Lukas 2,10-14

Ein gesegnetes Christfest und ein glückliches neues Jahr 2015 wünschen
Vorstand und Mitarbeiter der Ev.-Luth. St.-Aegidien-Kirchgemeinde
allen Bürgerinnen und Bürgern der Stadt Frankenberg/Sa.

Pfarrer Jörg Hänel, Vorsitzender des Kirchenvorstandes

Gottes Liebe feiern – Gottesdienste
☺ gleichzeitig Kindergottesdienst für Kinder ab 4 Jahren, 
Eltern-Kind-Raum mit Tonübertragung im Kirchengebäude

Sonntag, 14. Dezember – 3. Advent
☺ 9.30 Uhr St.-Aegidien-Kirche: Gottesdienst 

mit Predigt und Abendmahl
14.00 Uhr Bürgerhaus Hausdorf: Adventsnachmittag

Dienstag, 16. Dezember
16.00 Uhr Seniorenpflegeheim „Am Rittergut“

Mittwoch, 17. Dezember
18.00 Uhr Kapelle Neudörfchen: Weihnachtsandacht

Sonntag, 21. Dezember – 4. Advent
☺ 9.30 Uhr St.-Aegidien-Kirche: Gottesdienst mit Predigt

14.30 Uhr 51. Weihnachtsliederblasen der Posaunenchöre
auf dem Marktplatz

Heiliger Abend, 24. Dezember
15.00 Uhr St.-Aegidien-Kirche: Christvesper mit Musical 

„Es begab sich aber …“
17.00 Uhr St.-Aegidien-Kirche: Christvesper mit Predigt

1. Christtag, 25. Dezember 
6.00 Uhr St.-Aegidien-Kirche: Christmettenspiel
9.30 Uhr Seniorenhaus „Im Sonnenlicht“: 

Gottesdienst zum Christfest

2. Christtag, 26. Dezember 
☺ 9.30 Uhr St.-Aegidien-Kirche: Gottesdienst zum Christfest

mit Predigt und Abendmahl

Sonntag, 28. Dezember 
☺ 9.30 Uhr St.-Aegidien-Kirche: Gottesdienst mit Predigt

Altjahresabend, 31. Dezember 
☺ 17.00 Uhr St.-Aegidien-Kirche: Gottesdienst mit Predigt

Neujahr, 1. Januar 
9.30 Uhr Pfarrhaus: 

Gottesdienst mit Predigt und Abendmahl

Sonntag, 4. Januar  
☺ 9.30 Uhr Pfarrhaus: Gottesdienst mit Predigt

Dienstag, 6. Januar – Epiphanias
14.30 Uhr Kopernikusstraße 1: Andacht zum Tag der

Erscheinung des Herrn mit anschließendem 
Kaffeetrinken 

Sonntag, 11. Januar 
☺ 9.30 Uhr Pfarrhaus: Gottesdienst mit Predigt und Abend-

mahl zur Eröffnung der Allianz-Gebetswoche

Evangelisch-Lutherische St.-Aegidien-Kirchgemeinde

Kirchliche Nachrichten

Gott kennen lernen – Glaubenskurs: jährlich ab September – www.kurse-zum-glauben.de
jederzeit im Internet – www.online-glauben.de

Gottesdienste der Kirchgemeinde Seifersbach im Dezember 2014 

07.12.2014
10.00 Uhr – Gottesdienst zum 2. Advent
mit Kigo – Seifersbach

14.12.2014
14.00 Uhr – Gottesdienst zum 3. Advent
mit anschl. Adventsfeier – Sachsenburg

21.12.2014
10.00 Uhr – Gottesdienst zum 4. Advent
mit dem Kirchenchor und Kigodi – Rossau

24.12.2014
14.00 Uhr – Krippenspiel der Konfi’s und
der JG – Sachsenburg

15.30 Uhr – Krippenspiel der Christenlehre-
kinder – Seifersbach

17.00 Uhr – Krippenspiel der Konfi’s und
der JG – Rossau

26.12.2014
10.00 Uhr – Gottesdienst zum 2. Christtag
mit Kigo – Schönborn

28.12.2014
10.00 Uhr – Gottesdienst mit Kigo – 
Seifersbach

31.12.2014
16.00 Uhr – Gottesdienst zum Altjahres-
abend – Sachsenburg

01.01.2015
10.00 Uhr – Gottesdienst zu Neujahr mit
Kigo – Rossau

Dankeschönweihnachtsfeier der Helfer
Alle Helfer der Kirchgemeinde sind wieder
recht herzlich eingeladen am Dienstag, den
06.01.2015 um 17.00 Uhr in „Elkes Futter-
häuschen“ nach Seifersbach.

K. Beyer, Verwaltung

Konzert mit Katharina Herz am Sonn-
abend, dem 06.12.2014 um 16.00 Uhr
in der Kirche Seifersbach, „Weihnachts-
zauber mit Herz“
Karten können im Pfarramt erworben
werden. 15,– Euro im Vorverkauf (17,–
Euro Abendkasse) und 7,– Euro (Abend-
kasse 8,– Euro) für Kinder bis 16 Jahre.

�

�

�
� �

�

�

�

�

�

�



16

Gottesdienste in der katholischen Kirche „St. Antonius“
am Weihnachtsfest und zum Jahreswechsel

So., 21.12.14 (4. Advent) � 8.30 Uhr: Gottesdienst

Di., 23.12.14 � 18.30 Uhr: Lebendiger Adventskalender

Mi., 24.12.14 (Heilig Abend) � 17.00 Uhr: Christmesse

Do., 25.12.14 (1. Weihnachtsfeiertag) 
Kein Gottesdienst in unserer Kirche

Fr., 26.12.14 (2. Weihnachtsfeiertag) � 8.30 Uhr: Gottesdienst

Mi., 31.12.14 (Silvester) � Kein Gottesdienst in unserer Kirche 

Do., 01.01.15 (Neujahr) � 9.30 Uhr: Gottesdienst

Sa., 03.01.15 � Sternsinger ziehen durch Frankenberg

Di., 06.01.15 (Heilige Drei Könige) � 17.00 Uhr: Gottesdienst

Kirchgemeinde Bockendorf-Langenstriegis

Sonntag, 14.12., 10.30 Uhr                           
Gottesdienst in Langenstriegis mit Kindergottesdienst

Samstag, 20.12., 17.00 Uhr                           
Adventsmusik mit Andacht in Langenstriegis

Heiliger Abend, 24.12., 14.30 Uhr               
Christvesper in Langenstriegis

1. Weihnachtsfeiertag, 25.12., 9.00 Uhr    
Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Langenstriegis 

Sonntag, 28.12., 9.30 Uhr                               
Gemeinsamer Singegottesdienst in Pappendorf

Altjahresabend, 31.12., 15.30 Uhr              
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Bockendorf 

mit Kindergottesdienst

Anzeigen
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